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Die Dekarbonisierung des Energiesystems ist eine 

große Herausforderung und setzt einen massiven 

Ausbau Erneuerbarer Energie und einen Anstieg der 

Energieeffizienz voraus. Wärmepumpen stellen eine 

vielfältig einsetzbare Energieeffizienztechnologie  

dar und können auch dazu beitragen mehr 

erneuerbare Energie ins System zu bringen. 

Wärmepumpen werden bereits verbreitet zur 

Beheizung und Kühlung von Gebäuden eingesetzt. 

Ein zukünftig hohes Potenzial hat die Wärmepumpe 

in thermischen Netzen und in Industrie- und 

Gewerbeunternehmen sowie beim Lastmanagement 

in intelligenten elektrischen Netzen.

Zur Einstimmung wird Kamel Ben Naceur von 

der Internationalen Energieagentur die Energy 

Technology Perspectives 2016 „Building Sustainable 

Urban Energy Systems“ vorstellen.

Ein weiterer Schwerpunkt ist die Präsentation 

einer Österreichischen Technologieroadmap für 

Wärmepumpen, die im Auftrag des bmvit erarbeitet 

wurde. Diese zeigt das wirtschaftliche Potenzial 

der Wärmepumpe bis 2030 und enthält einen F&E 

Fahrplan sowie relevante Rahmenbedingungen einer 

erfolgreichen Marktentwicklung.

Darüber hinaus werden Wärmepumpenprojekte der 

IEA Forschungskooperation, Stadt der Zukunft und 

dem Energieforschungsprogramm des Klima- und 

Energiefonds vorgestellt. Eine Podiumsdiskussion mit 

VertreterInnen aus Verwaltung, Wissenschaft und 

Wirtschaft rundet die Veranstaltung ab.

Im Anschluss an die Vorträge werden Führungen 

durch das Plus-Energie-Bürohochhaus der TU Wien 

angeboten. Die Führungen dauern rund. 45 Minuten, 

es können maximal 25 Personen an einer Führung 

teilnehmen. Anmeldungen zur Führung werden 

erbeten. 

Zielpublikum

Die Veranstaltung richtet sich an ExpertInnen aus 

der nationalen Wärmepumpenindustrie, Energie-

versorgungsunternehmen, Gebäudetechnik, 

Industrie anlagenplanung und –bau, potenzielle 

AnwenderInnen aus Industrie und Gewerbe sowie an 

VertreterInnen von Universitäten und Forschungs-

einrichtungen und aus dem öffentlichen Sektor.
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 VORMITTAG       
Moderation:  Sabine Mitter, bmvit / Maria Bürgermeister-Mähr, FFG

09:00 Anmeldung und Information

09:30 Begrüßung
 Michael Paula, Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie

09:40 Einführung und Überblick 
 Sabine Mitter, Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie

09:45 Energy Technology Perspectives 2016
 Towards Sustainable Urban Energy Systems
             Jean-François Gagné

10:10 Österreichische Technologieroadmap für Wärmepumpen
 Michael Hartl, AIT Austrian Institute of Technology GmbH

 Peter Biermayr, e-think

10:50 KAFFEEPAUSE    

11:20 THEMENFELD FERNWÄRME & FERNKÄLTENETZE    

 Wärmepumpen in Fernwärme und -kälte Systemen
 (IEA HPP Annex 47)
 Bernd Windholz, AIT Austrian Institute of Technology GmbH

 Anergienetze: Optimierte Nutzung lokaler erneuerbarer  
 Energieträger in urbanen Neubaugebieten 
 Franz Zach, Österreichische Energieagentur

 P2H-Pot Potenziale, Wirtschaftlichkeit und Systemlösungen  
 für Power-to-Heat
 Bernhard Adler, ecop Technologies GmbH

 BIG Solar - 20 % Solarenergie für die Fernwärme Graz
 Christian Holter, S.O.L.I.D. Gesellschaft für Solarinstallation und Design mbH

12:00  MITTAGSPAUSE 

 NACHMITTAG      
Moderation: Karin Hollaus, FFG / Karin Granzer-Sudra, ÖGUT

13:10 THEMENFELD GEBÄUDE     

 Peltier Wärmepumpe für Heiz-/Kühlzwecke in der Gebäudetechnik  
 im kleinen Leistungsbereich  
 Werner Stutterecker, Forschung Burgenland GmbH

 Optimierte kommunale Energiesysteme basierend auf  
 Exergie-Prinzipien (IEA EBC Annex 64) 
 Ralf-Roman Schmidt, AIT Austrian Institute of Technology GmbH

 Einsatz der Wärmepumpe in Neubau und Sanierung – 
 Erfahrungen bei „Haus der Zukunft“-Demonstrationsgebäuden
 Claudia Dankl, Österreichische Gesellschaft für Umwelt und Technik
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13:40 THEMENFELD INDUSTRIE    

 Anwendungsmöglichkeiten von Wärmepumpen in der Industrie 
 (IEA HPP Annex 35)
 Rene Rieberer, Technische Universität Graz

 Hochtemperatur-Wärmepumpen zur energetischen Nutzung  
 industrieller (Niedertemperatur-)Abwärme
 Florian Zauner, Ochsner Energie Technik GmbH

 EnPro: Integration von Solarthermie und Wärmepumpen in  
 industrielle Prozesse
 Veronika Wilk, AIT Austrian Institute of Technology GmbH

 DryPump - Effiziente Trocknung mit Kompressionswärmepumpen
 Raphael Priesner, AGRANA Stärke GmbH

 Dirk Saldsieder, Wienerberger AG

14:20 THEMENFELD SMART GRIDS    

 Wärmepumpen in intelligenten Energienetzen (IEA HPP Annex 42) 
 Andreas Zottl, AIT Austrian Institute of Technology GmbH

 iWPP-Flex: Intelligentes Wärmepumpen-Pooling als Virtueller  
 Baustein in Smart Grids zur Flexibilisierung des Energieeinsatzes
 Tara Esterl, AIT Austrian Institute of Technology GmbH

 Die Thermische Batterie im Smart Grid in Kombination mit  
 Wärmepumpen – eine Interaktionsoptimierung
 Florian Fuchs, Heliotherm Wärmepumpentechnik Ges.m.b.H.

14:50 KAFFEEPAUSE    

15:20 Weltweit erstes Plus-Energie-Bürohochhaus
 Alexander Da , Technische Universität Wien

15:30 Podiumsdiskussion: 
 Die Rolle der Wärmepumepe im zukünftigen Energiesystem
 Moderation: Michael Paula, bmvit

 Richard Freimüller, Verband Wärmepumpe Austria, Dimplex

 Hermann Halozan, TU Graz, IEA Wärmepumpenprogramm

 Peter Teuschel, Stadtwerke Wörgl GmbH

             Elvira Lutter, Klima- und Energiefonds

 Bernd Vogl, Stadt Wien, MA20-Energieplanung    

16:15 Führung durch das Plus-Energie-Bürohochhaus  
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KOOPERATIONSPARTNER:

Ort
TUtheSKY, Getreidemarkt 9, 
Bauteil BA, 11. Stock
1060 Wien

Zeit
Mittwoch
22. Juni 2016
09:00 bis 17:00 Uhr

INFORMATION UND ANMELDUNG:

Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist 

bis spätestens 17. Juni 2016 erforderlich. 

Beschränkte Teilnehmerzahl, bitte rechtzeitig anmelden!

ANFAHRT:
TU Wien am Getreidemarkt ist mit den 

Linien U1, U2, U4  (Station Karlsplatz) und 

mit der Buslinie 59A (Station Rahlgasse) 

erreichbar.

Für weitere organisatorische Auskünfte steht  

Ihnen Petra Blauensteiner zur Verfügung: 

Email: petra.blauensteiner@oegut.at

Forschungskooperation 
Internationale Energieagentur
Verantwortung:

Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie

Abteilung für Energie- und Umwelttechnologien

Kontakt: Mag. Sabine Mitter

1030 Wien, Radetzkystraße 2

www.nachhaltigwirtschaften.at/iea

ANFAHRTSPLAN:

U1
U4

59
A

59A

57A

4A

62
 1

59A

62

U2

 1

Karlsplatz

Getreidemarkt

Naschmarkt

Gum
pe

nd
or

fe
r S

tra
ße

Lehargasse

Linke W
ienzeile

Rechte W
ienzeile

Treitlstraße

Resselgasse

Paniglgasse

Op
er

ng
as

se

Ka
rls

ga
ss

e Argentinierstraß

W
ie

dn
er

 H
au

pt
st

ra
ße

Schleifmühlgasse

Gußhausstraße
Linke W

ienzeile

elparkpark

Frankenb

             Resselgasse

Millöckergasse

Fri
edric

hstr
aße

iaiahilfVI Maria

Op
er

ng
as

se

Naschmarkt

Naschmarkt

Kä
rn

tn
er

 St
ra

ße

Bärenmühl-
durchgang

Schaurhofergasse

Kärntnerring

KarlsplatzSECESSION

THEATER AN 

DER W
IEN

KUNST-

HALLE

KÜNSTLERHAUS

SEMPER
DEPOT

AKADEMIE DER
BILDENDEN KÜNSTE

KARLS-

KIRCHE

ARTIER

assess
 1   62 
Resselgasse

59A
Bärenmühl-
durchgang

57A
Getreidemarkt

 1   62 
Karlsplatz

Wiener BundesstraßeU1  U2  U4
Karlsplatz, 
Ausgang Resselpark

59
U1  U2  U4
Karlsplatz, Ausgang 
Techn. Universität

U1  U2  U4
Karlsplatz

TU the Sky

ZUR ONLINE-ANMELDUNG 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


